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Weihnachtliche Vorlesestunde in der Stadtbücherei
Mittwoch, 05. Dezember 2012, von 16.00 Uhr -17.00 Uhr
Zu unserer letzten Vorlesestunde im Jahr 2012 laden wir unsere
kleinen und großen Zuhörer ganz herzlich in die Stadtbücherei
ein. Frau Sabine Wißmanns wird mit winterlichen und weih-
nachtlichen Geschichten auf die bevorstehende Advents- und
Weihnachtszeit einstimmen. Dazu wird gesungen und natürlich
auch gebastelt. Der Eintritt ist wie immer frei! Wir freuen uns
auf Euer Kommen! Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach, Tel
06171/980167, e-Mail: buecherei@stadt-steinbach.de

Stadt Steinbach

Steinbacher Weihnachtsmarkt am 8.+9. Dezember 2012
Traditionell findet auch in diesem Jahr am 2. Adventswochenende der Steinbacher Weihnachtsmarkt auf
dem Pijnacker Platz und in der Kirchgasse statt. Eröffnet wird der diesjährige Weihnachtsmarkt am
Samstag, 08.12.2012 um 13 Uhr durch Bürgermeister Dr. Naas, begleitet von dem Kinderchor des
Gesangvereins Frohsinn. Natürlich darf auch der Nikolaus bei der Eröffnung nicht fehlen! Im Anschluss an
die Eröffnung wird er auf dem Weihnachtsmarkt Geschenke an die Kinder verteilen. Freuen dürfen sich
die Kinder in diesem Jahr über ein Nostalgisches Kinderkarussell, welches auf dem Pijnacker Platz seine
Runden drehen wird. Um 15 Uhr wird für Groß und Klein im Backhaus eine Weihnachtsgeschichte vorge-
lesen und anschließend startet unsere „Fotoaktion mit dem Nikolaus“ im Backhaus! Die dürfen Sie sich
nicht entgehen lassen! Ein musikalischer Höhepunkt werden sicher die beiden Konzerte der Ghostpastors,
Samstag und Sonntag, jeweils um 17 Uhr, in der evangelischen St. Georgskirche sein. Wer es am Samstag
nicht zu unserer Fotoaktion geschafft hat, kann dies am Sonntag um 13 Uhr gerne nachholen! Um 14 Uhr
findet in der evangelischen St. Georgskirche das Kinder- und Jugendkonzert mit Ellen Breitsprecher statt.
Noch nicht genug von musikalischen Genüssen? Um 15 Uhr wird eine Kindergruppe der Kita „Am Weiher“
Weihnachtslieder im Backhaus zum Besten geben – man darf gespannt sein! Bürgermeister Dr. Naas liest
um 15.15 Uhr eine weihnachtliche Geschichte für Groß und Klein. Natürlich darf auch in diesem Jahr eine
Ausstellung im Erdgeschoss des Backhauses nicht fehlen. Diese wird vom Ausländerbeirat der Stadt
Steinbach organisiert – „Feste der unterschiedlichen Kulturen“. Schauen Sie herein! Parallel zur Ausstel-
lung des Ausländerbeirates findet ganztägig ein Malwettbewerb für Kinder im Backhaus statt. Die schön-
sten Bilder werden prämiert! Auch das Heimatmuseum im Untergeschoss des Backhauses öffnet anlässlich
des Weihnachtsmarktes seine Türen. Am Samstag von 14-18 Uhr, sowie am Sonntag von 14-17 Uhr!

Der Kultur- u. Partnerschaftsverein freut sich auf Ihren Besuch!

Wir erfüllen Weihnachtswünsche

Steinbacher Wunschzettel-Bäume

„Wunschzettel-Bäume“ erfüllen Kinderwünsche
Zu den aufregendsten Momenten im Leben eines Kindes gehört
sicherlich an Heiligabend der Blick auf den Weihnachtsbaum -
vor allem, was sich darunter befindet. Im Regelfall liegen da
einige Geschenke, schön verpackt, und die spannende Frage
stellt sich alljährlich: „Was mag da wohl drin sein?“ Leider gibt
es auch in Steinbach nicht wenige Kinder, bei denen nur wenig
Freude aufkommen kann, weil ihre Eltern finanziell nicht in der
Lage sind, ihren Nachwuchs zu beschenken.
Vor 4 Jahren haben wir in Steinbach die Aktion „Wir erfüllen
Weihnachtwünsche“ nach dem Konzept der Damen Denise Weil
aus Bad Homburg und Petra Becker aus Glashütten ins Leben
gerufen. Was in Bad Homburg, Oberursel und Königstein schon
seit Jahren ein voller Erfolg ist, wurde auch in Steinbach Dank
der Unterstützung der Teams des städtischen Kindergartens,
der städtischen Kindertagesstätte, dem evangelischen Kinder-
garten, dem katholischen Kindergarten, der Betreuungsschule I
sowie Herrn Reusch und den vielen „Heinzelmännchen“, die die
Weihnachtswünsche erfüllt haben, ein großer Erfolg.
Auch in diesem Jahr wollen wir diese Aktion wieder durchfüh-
ren. Aus diesem Grund haben wir uns schon mit den Kinder-
gärten, der Betreuungsschule und Herrn Reusch in Verbindung
gesetzt und es freut uns, dass auch in diesem Jahr wieder fast
alle mitmachen. Und damit auch das Christkind seine Erlaubnis
dazu gibt,  werden an insgesamt 5 Stellen ab dem 24. Nov. 2012  –
die Karten mit ganz konkreten Kinderwünschen (im Wert von ca.
20,-- Euro) aufgehängt. 

bei der Franziskus-Apotheke, Berliner Str. 39 
bei Karlheinz Günther Kfz-Reparaturen, Industriestraße 6
bei La Gatta Moden, Bahnstraße 25
bei Quellenhof, Kirchgasse 9
bei Stempel Bobbi Bahnstraße 3

Jeder Interessierte kann dann ein Kärtchen abnehmen, dieses
Geschenk kaufen, hübsch verpacken und an Ort und Stelle wie-
der abgeben. Selbstverständlich bleiben die Beschenkten ano-
nym. Die Karten sind mit Nummern versehen und es stehen aus-
schließlich Geschlecht und Alter des Kindes sowie der Wunsch
darauf. Die Namen der Kinder sind nur dem Kindergarten be-
kannt, damit die Geschenke auch entsprechend zugeordnet
werden können. Wer eine solche Karte nimmt sollte bedenken,
dass er damit auch eine Verpflichtung eingeht – denn der klei-
ne Erdenbürger, der diesen einen Wunsch aufgeschrieben hat,
ist in freudiger Erwartung und sollte nicht enttäuscht werden.
Bis spätestens 11. Dezember 2012 müssen die Päckchen mit
der Wunschkarte versehen an der Stelle, wo die Wunschkarten
abgemacht wurden, abgegeben werden, damit die Geschenke
rechtzeitig bis Weihnachten von den Kindergärten verteilt wer-
den können. Wir hoffen, dass unsere Aktion auch in diesem
Jahr wieder großen Anklang findet und bedanken uns schon
heute für Ihre Unterstützung.  Susanne und Stefan Bergmann

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag
Samstag, 1. Dez. 2012, 14.30 Uhr im Bürgerhaus der Stadt
Steinbach (Taunus)
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Stein-
bach (Taunus) lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem vor-
weihnachtlichen Adventsnachmittag am Samstag, 01.12.2012,
14.30 Uhr in das Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) ein.
Wir haben für Sie ein unterhaltsames Programm zusammenge-
stellt. Herr Mario Gesiarz, alias Rezi Babbel, wird Sie mit weih-
nachtlichen Geschichten in Frankfurter Mundart unterhalten.
Den weiteren Nachmittag wird Sie die Sopranistin Frau Helga
Milkereit mit Liedern, auch zum mitsingen, in vorweihnachtli-
che Stimmung versetzen. Für einen Beitrag von 5,- Euro gibt es
Kaffee und Kuchen sowie Getränke (außer Wein und Sekt). Wir
freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen und wün-
schen all denen, die nicht dabei sein können ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Herzliche Grüße Ihr Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach / Ts.

Einladung zur Angler-Weihnachtsfeier am 8. Dez 2012
Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, den 08. 12. 2012,
Beginn um 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), laden wir unsere
Mitglieder und Freunde recht herzlich ein. Die Feier findet in
den Clubräumen im 1. Stock des Bürgerhauses statt. Um für die-
sen Abend vorausplanen zu können, benötigen wir Ihre ver-
bindliche Anmeldung bis spätestens zum 26.11.2012 an Reinhard
Müller, Tel.: 06171-988861 oder Gerd Pfeiffer, Tel.: 06171/72618
oder per eMail an: Angelsportverein-Steinbach-1980@amx.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.                       Der Vorstand

Angelsportverein Steinbach

SteinbacherInnen schmücken „ihren“ Weihnachtsbaum

Stadt Steinbach - Weihnachtsbaum-Schmücken

Unter dem Motto „Steinbacherinnen und Steinbacher schmü-
cken ihren Weihnachtsbaum“ wollen wir das Backhaus pas-
send zum diesjährigen Weihnachtsmarkt entsprechend deko-
rieren! Im Erdgeschoss des Backhauses wird ein Weihnachts-
baum, nur mit einer Lichterkette bekleidet, aufgestellt. Damit
es ein echter Steinbacher Weihnachtsbaum wird, sind nun alle
Steinbacherinnen und Steinbacher aufgerufen bei der Dekora-
tion mit zu helfen! Jeder von Ihnen kann und darf sich mit
einem Teil, sei es ein Strohstern, eine Christbaumkugel, ein
Lebkuchenherz, Selbstgebasteltes, oder oder oder . . . bei der
Dekoration des Steinbacher Weihnachtsbaumes beteiligen.
Der Weihnachtsmarkt findet am 08. + 09. Dezember statt, da-
her beginnen wir mit der Dekoration am Freitag, 07. Dezem-
ber, 15 Uhr und hoffen, dass der Baum bis zur Eröffnung des
Weihnachtsmarktes am Samstag, 08. Dezember um 13 Uhr
prächtig geschmückt ist! Sie wollen sich bei der Dekoration
des Steinbacher Weihnachtsbaumes beteiligen, sind aber an
diesem Wochenende verhindert? Gerne können Sie Ihr Baum-
Accessoire auch vorher im Steinbacher Bürgerbüro bei Frau
Bartsch abgeben. Wir sind gespannt auf unseren Steinbacher
Weihnachtsbaum!

Anzeigen für die
W E I H N A C H T S -
A U S G A B E 2012

Erscheint am 22. Dezember

Bitte ab sofort bei 
Stempel Bobbi abgeben

oder Mail an:
stempel-bobbi@t-online.de

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstaße 3

Telefon: 06171 / 981 983

Der Ausländerbeirat informiert:
Liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie an
unsere Sprechstunde im Nov. erinnern. Diese ist am 24.11.2012
wie immer in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr im Bürgerbüro. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch und auf ein Gespräch mit Ihnen.
Herzlichsten Dank.  Ihr Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Steinbach (Taunus)

Kreisverbandsschau „Geflügel” in Stierstadt
Der Kleintierzuchtverein Stierstadt e.V. und der Geflügelzucht-
verein Steinbach richten am 1. und 2. Dez. 2012 im Züchterheim
in Stierstadt die Kreisverbandsschau Geflügel des Hochtaunus-
kreises aus. Die Kreisschau ist geöffnet am Samstag, 1. Dez.
von 10 - 18 Uhr und am Sonntag, 2. Dez. 2012 von 9 - 16 Uhr.
Für die Besucher steht eine reichhaltige Tombola zur Verfü-
gung. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Richard Dill (Stierstadt) und Norbert Voigt (Steinbach)

KleintierzuchtvereinStierstadt + Geflügelzuchtverein Steinbach
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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Monat Erscheinung Redaktionsschluß

JANUAR
Samstag    12. Januar 2013 Donnerstag 05. Januar 2013
Samstag    26. Januar 2013 Donnerstag 17. Januar 2013
FEBRUAR
Samstag    09. Februar 2013 Donnerstag 31. Januar 2013
Samstag    23. Februar 2013 Donnerstag 14. Februar 2013
MÄRZ
Samstag     09. März 2013 Donnerstag 28. Februar 2013
Samstag     23. März 2013 Donnerstag 14. März 2013 
APRIL
Samstag     06. April 2013 Donnerstag 28. März 2013 
Samstag     20. April 2013 Donnerstag 11. April 2013 
MAI
Samstag      04. Mai 2013 Donnerstag 25. April 2013 
Samstag      18. Mai 2013 Freitag 10. Mai 2013 
JUNI
Samstag      01. Juni 2013 Donnerstag 23. Mai 2013 
Samstag      15. Juni 2013 Donnerstag 06. Juni 2013 
Samstag      29. Juni 2013 Donnerstag 20. Juni 2013 
JULI
Samstag 13. Juli 2013 Donnerstag 04. Juli 2013 

S O M M E R F E R I E N  2 0 1 3

AUGUST
Samstag      17. August 2013 Donnerstag 08. August 2013
Samstag      31. August 2013 Donnerstag 22. August 2013
SEPTEMBER
Samstag      14. September 2013 Donnerstag 06. September 2013
Samstag      28. September 2013 Donnerstag 19. September 2013
OKTOBER
Samstag      12. Oktober 2013 Freitag 04. Oktober 2013
Samstag      26. Oktober 2013 Donnerstag 17. Oktober 2013
NOVEMBER
Samstag      09. November 2013 Donnerstag 31. Oktober 2013
Samstag      23. November 2013 Donnerstag 14. November 2013
DEZEMBER
Samstag      07. Dezember 2013 Donnerstag 28. November 2013
Samstag      21. Dezember 2013 Donnerstag 12. Dezember 2013

Termine der Steinbacher Information 2013

Weihnachtskonzert am 9. Dezember

Ev. St. Georgsgemeinde Weihnachtskonzert am 09. De-
zember 2012 in der St Georgskirche
Ja, wir sind wieder soweit... Der Weihnachtsmarkt steht fast
wieder vor der Tür! Habt Ihr Euch schon Gedanken gemacht,
was Ihr beim diesjährigen Kinder-Jugend-Konzert am 09.12 um
14.00 Uhr spielen wollt? Seit vielen Jahren findet parallel zum
Weihnachtsmarkt in der St. Georgskirche ein Kinder-Jugend-
Konzert zugunsten der Hilfsorganisation „Ekupholeni” für
Aidskranke in Afrika statt. Diesmal werden die Musiker zusätz-
lich für die Organisation “LOG Luftfahrt ohne Grenzen” mit Sitz
in Frankfurt musizieren. Seit 2003 werden durch die Organisa-
tion weltweit Projekte für notleidende Kinder durchführt. Ge-
meinsam mit Partnern in sechs weiteren Ländern Europas, nutzt
LOG die Luftfahrt für humanitäre Zwecke. Das Ziel ist die Förde-
rung von Hilfsorganisationen in aller Welt - nicht nur in Form
von materiellen Spenden, sondern auch durch die Organisation
und Koordination des Transports von Menschen und Hilfsgütern
mit dem Flugzeug. Mit Hilfe von Privatpersonen, Firmen und
natürlich auch Fluggesellschaften wird beispielsweise die Reise
von Kindern zu dringend benötigten medizinischen Eingriffen
in Deutschland oder der Transport von Medikamenten und
Hilfsmaterial in Krisengebiete in aller Welt ermöglicht.
Kinder spielen für Kinder ist die Grundidee der Veranstaltung.
Als Leiterin des Projekts lege ich sehr viel Wert drauf, dass
Kinder und Jugendliche die Möglichkeit bekommen, sich für
Andere und für die Gesellschaft einzusetzen. Musizieren kann
man auf der wunderschönen Stumm-Orgel oder einem Clavi-
nova, solistisch oder in einer Gruppe, mit einem Streichinstru-
ment oder einem Blasinstrument. Wir hören Euch mit gespitz-
ten Ohren zu und sind schon jetzt gespannt, wie viele sich bei
Ellen Breitsprecher (06171/981403) bis zum 30. November
anmelden. Fangt schon mal an zu üben und besprecht es mit
Eurem Instrumentallehrer. Bis dann und eine gute Vorbereitung

wünscht Euch Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

„die brücke“ -- Weihnachtsfeier am 2. Advent

„die brücke” Steinbach

Die Bürgerselbsthilfe „die brücke“ lädt Mitglieder u. Freunde
herzlich zu ihrer Weihnachtsfeier am 9.12.2012 dem 2. Ad-
ventssonntag ein. Um 15:00 Uhr findet im Treff für Alt
und Jung in der Kronberger Str. 2 ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen statt. Das
lässt sich dieses Jahr übrigens gut mit einem Besuch des nahen
Steinbacher Weihnachtsmarktes verbinden.        Der Vorstand

Nicht verpassen: Eschborner Modellbahn-Markt
2. Dezember 2012 von 9.30 bis 15 Uhr 

in der Stadthalle Eschborn, Rathausplatz 36
Alle Spurweiten von Z bis 2m

Eisenbahnfreunde Taunus e.V. · 65743 Eschborn 
Information zu diesem Markt, Tel.: 06196-482129 ab 19:00 Uhr

www.eisenbahnfreunde-taunus.de

Was ist in Eschborn los? 

Nächster Frauenstammtisch am 4. Dez. 2012

Frauenstammtisch Steinbach 

Der nächste Frauenstammtisch findet am 4. Dezember 2012, um
19.00 Uhr, in der „Bürgerhaus Gaststätte", statt.    Helga Kaddatz

„We Are The World”

Musikschule Oberursel e. V.

Die Musikschule Oberursel veranstaltet am Weihnachts-
marktsamstag, den 8.12.2012 um 18.00 Uhr ein Advents-
konzert in der kath. St. Bonifatiuskirche in Steinbach.
Zu hören sein werden der neue Chor des Betreuungszentrums
an d, Geschwister Scholl Schule, der Musikschulchor „CHORio-
sum“ sowie ein Orchester der Musikschule Oberursel. Die Ge-
samtleitung hat Holger Pusinelli. Zu hören sein werden Stücke
von Rolf Zuckowski bis Michael Jackson. Ein weiteres Highlight
im Programm ist der Auftritt der AG „Musik und Darstellung“
unter der Leitung von Ellen Breitsprecher. Sie präsentieren
einen musikalischen Ausschnitt aus dem aktuellen Musical.
Der Eintritt ist frei – es wird aber um Spenden für die musi-
kalische Arbeit gebeten              Holger Pusinelli (Schulleiter)

Bei schönem Novemberwetter machten sich die Mittwochs-
wanderer in die Wetterau nach Karben auf. Dort wurden sie
von Herrn Donner,einem langjährigen Firmenangehörigen der
Firma Rapp`s,herzlich begrüßt. Er zeigte uns auf sehr verständ-
liche Weise das gesamte Firmengelände. Zu Beginn durften wir
die köstlichen Säfte in dem ältesten Gebäude probieren. Hier
wurden wir auch mit der alten Tradition und Geschichte des
Hauses vertraut gemacht. 
Sehr erstaunt waren wir, wie lange auf diesem Gelände schon
Wasser, aus einer hauseigenen Quelle abgefüllt wurde. Von hier

Steinbacher Wanderfreunde besuchen Kelterei Rapp`s

Steinbacher Wanderfreunde

wurde das Wasser in Tonkrügen in die ganze Welt verschickt.
Nach der Verkostung gingen wir ins Herzstück ,die Kelterei. Von
da in die Abfüllanlage mit einer riesigen Flaschenwaschanlage.
Zum Schluß inspizierten wir noch die große Lagerhalle. Als
Abschluß gab es noch eine Brezel und dazu Apfelwein. Bevor
wir die Heimreise angetreten haben ,zeigte uns Herr Donner
den Rapp`s Natur-Erlebnis-Garten. 
Wir waren Alle von diesem Tag begeistert,wollen gerne zu einer
anderen Jahreszeit diesen Besuch wiederholen.

Wanderführerin Claudia Wittek
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Arztpraxis Taunusstraße 1 

Dr. med. Tim Orth-Tannenberg 
Facharzt für Innere Medizin – Notfallmedizin 

Dr. med. Ursula Orth-Tannenberg 
Fachärztin für Innere Medizin – Notfallmedizin – 

Palliativmedizin 

Dr. med. Helmut Orth 
Facharzt für Innere Medizin – Nephrologie – 

Psychotherapie 

Wir wünschen unseren Patienten 

eine frohe Adventszeit! 

Wir bieten das vollständige Leistungsspektrum einer 
internistisch-hausärztlichen Praxis sowie zusätzlich 

weitere Leistungen: 
Hochwertige Ultraschalldiagnostik – Magnetfeldtherapie 

Akupunktur – Palliativmedizin 
Nephrologie – Psychotherapie 

Inhalative Sauerstofftherapie – Reisemedizin 
Gerne auch Kinder ab 3 Jahre 

Frohsinn-Adventskonzert am 16. Dezember

Gesangverein Frohsinn in der Vorbereitung für Weih-
nachtsmarkt und Adventskonzert
Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins proben zur Zeit
intensiv für das traditionelle Adventskonzert. Dieses findet am
16. Dezember 2012 in der Kath. Bonifatiuskirche in Steinbach
statt. Auch der Kinderchor „Fun Singers" probt eifrig für das
Konzert und weiterhin für den Auftritt bei der Eröffnung des
Weihnachtsmarktes. Der Gesangverein hat wieder einen Stand
auf dem Weihnachtsmarkt. Es werden Gulaschsuppe, Glühwein,
Kinderpunsch, Schmalzebrot. Kaffee, Kuchen und Gelee ange-
boten. Dies ist ein beliebter Treffpunkt, um sich mit Freunden
zu treffen und mit den Sängerinnen und Sängern ins Gespräch
zu kommen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an unse-
rem Stand begrüßen könnten.                    Renate Hagenlocher

Gesangverein Frohsinn 1841

Martinsumzug der Kita „Am Weiher”
Kalt war es, und zum ersten Mal nach Ende der Sommerzeit
schon früh richtig dunkel. Trubel gab es vor der Kindertages-
stätte „Am Weiher“, Eltern und Erzieherinnen konnten den
Nachwuchs kaum bändigen. Ein Flatterband verhütete schlim-
meres: noch liegen drei Baustellen rund um das Kindergarten-
gelände, noch fahren Autos (verbotenerweise) direkt am Kin-
dergarten entlang. Der Elternbeirat verkaufte fleißig Lose, Kin-
der schnatterten aufgeregt durcheinander, Eltern flickten das
eine oder andere Malheur oder holten eilig eine Ersatzbatterie,
alles wartete aufgeregt auf die Hauptperson. „Ich geh’ mit mei-
ner Laterne” sangen die Kinder kurz darauf. Stolz trugen die
Kleinen und Größeren ihre liebevoll selbst gebastelten und ver-
zierten Laternen „Durch die Straßen auf und nieder“. Ange-
führt von St. Martin hoch zu Ross, begleitet von der Jugend-
feuerwehr und einigen Aktiven führte der Umzug von der Kin-
dertagesstätte über Hessenring und Berliner Straße, durch Win-
gertstraße und Hessenring zurück. Geduldig warteten die Auto-
fahrer, bis die vielen Teilnehmer vorbeigezogen waren. Auf
dem Jugendgelände unterhalb des Weihers hatte die Feuer-

Kita der Stadt Steinbach „Am Weiher”

wehr wieder ein Martinsfeuer entzündet, in dessen Schein noch
einige Lieder gesungen wurden: „Laterne, Laterne, Sonne,
Mond und Sterne“ ebenso wie „St. Martin ritt durch Schnee
und Wind“, das an die Geschichte des heiligen Martin von Tours
erinnert. Heiße Würstchen und Schmalzbrote, Glühwein und
Kinderpunsch erwarteten danach Eltern und Kinder beim
nahen Kindergarten, zubereitet und verkauft von vielen fleißi-
gen Helfern aus Elternschaft und Betreuern. Gesättigt, innerlich
aufgewärmt und gestärkt konnte nun der spannendste Teil des
Abends beginnen: Der Elternbeirat hatte wieder eine Tombola
organisiert, und nun konnten die Gewinne abgeholt werden.
Viele Betriebe aus Steinbach und Umgebung hatten hierfür rund
tausend Preise gespendet: Hauptgewinn war ein Gutschein für
ein Fußballcamp, aber es gab auch fernsteuerbare Modellautos,
Puppen, Poloshirts, Wein, Filme und Bücher neben vielen Gut-
scheinen zu gewinnen. Vielen Dank gebührt den Spendern der
Hauptpreise: die Rhein-Main-Fußballschule, Weru-Fenster+Tü-
ren, Malermeister Meier, Taverna Olympia, Praxis für Physiothe-
rapie Bartsch, Knebel Metalltechnik (alle Steinbach), Heidis
Nageldesign (Oberursel) und Kindermode Funkelstern (Bad Hom-
burg). Dank auch an die Stadtverwaltung und deren Mitarbeiter,
die Auf- und Abbau des Festes tatkräftig unterstützen. Besonde-
ren Dank den engagierten Erzieherinnen der Kindertagesstätte
unter der Führung von Jeanette Thomae, die für diesen wunder-
schönen Abend mit den Kindern gebastelt und geprobt, den
Umzug organisiert und die Feier neben ihren beruflichen Pflich-
ten vorbereitet hatten. Gesättigt und glücklich konnten alle mit
nach einem sehr gelungenen Abend nach Hause gehen.

Christoph Sold für den Elternbeirat der Kita „Am Weiher“

Kommt, wir woll’n Laterne laufen . . .
Unter diesem Motto trafen sich am Freitagabend , 9. November,
als es dunkel wurde, alle „Wiesenstrolche“ am Kindergarten in
der Wiesenau, um gemeinsam mit ihren Familien zu Ehren von
St. Martin durch Steinbach zu ziehen. „Groß und Klein“ liefen
gemeinsam mit bunten, selbstgebastelten Laternen und sangen
Martinslieder. Allen voran ritt „St. Martin“ auf seinem Pferd,
organisiert von unserem Elternbeirat, dargestellt und begleitet

Kita der Stadt Steinbach „Wiesenstrolche”

von Reiterin Kathy und Carola Richter. Bei allen wollen wir uns
recht herzlich bedanken ! Ein großer Dank gilt auch der Feuer-
wehr, mit deren Unterstützung der Umzug zu einem gelunge-
nen Ereignis wurde. 
Mit musikalischer Begleitung unseres Kollegen Hellmut konn-
ten wir den Abend am Rathaus mit stimmungsvollen Liedern
ausklingen lassen und uns voneinander verabschieden.

Das Team der Kita „Wiesenstrolche“

Breckenheimer Jubiläumspokal 2012

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Am 11.November beteiligten sich zum Saisonende unsere akti-
ven Sportlerinnen mit 2 Vierer Einradmannschaften U19 offe-
ne Klasse am Breckenheimer Jubiläumspokal 2012. Sie zeigten
ihr Können u. erreichten als „RSV Steinbach I“ mit den Sport-
lerinnen Annika Lomb, Viola Rüde, Vanessa Schaar und Julia
Schlembach , trainiert von Fr. Scholz-Dzaack den 2. Platz bei
75,47 Punkten und konnten sich um 1 Platz verbessern.
Die 2. Mannschaft „RSV Steinbach II „ mit den Sportlerinnen
Lara und Miriam Mayer, Jacqueline Weide und Julia Schlem-
bach, trainiert von Fr. Scheld, starteten ausser Konkurenz,
schlugen sich tapfer und erreichten beachtliche 53,74 Punkte.
Für Julia als Doppelstarterin sucht die Mannschaft noch Ver-
stärkung. 
Wer Spass am Einradfahren in der Mannschaft hat, sich mit
anderen Mannschaften im Wettkampf messen möchte, kann
dies bei uns im Training in der Steinbacher Altkönighalle
dienstags von 16-18 Uhr und donnerstags von 17-18 Uhr ler-
nen und vervollständigen. Schaut einfach mal vorbei, meldet
Euch bei Fr. Pflüger und absolviert ein Probetraining.

Auf dem Foto von links: 
Fr. Scholz-Dzaack, Annika Lomb, Julia Schlembach, Viola Rüde,
Vanessa Schaar, Miriam Mayer, Lara Mayer, Jacqueline Weide
und Fr. Scheld
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

NEU!!! NEU!!! NEU!!!
2 neue POSTKARTEN von STEINBACH

Mit Motiven von DIETER NEBHUTH

WEIHNACHTSKARTEN VON STEINBACH
NOSTALGISCHE WEIHNACHTSKALENDER

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

GELBE
SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag  
3. Dezember 

Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschiessen 2012
Für Sonntag, den 4.11.2012 hat unser Vereinsmitglied Stefan
Eich zur Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschiessen 2012 einge-
laden. 34 Mannschaften sind angetreten, das ist schon eine
beachtliche Beteilung vieler Vereine und Verbände in Stein-
bach. Über den Tag herrschte ein munteres Treiben auf der
Anlage – für Speisen und Getränke war bestens gesorgt: „Wir
hatten das Zeitfenster sehr eng gesteckt, dadurch kam der
Ablauf auch nicht ins Stocken.“ Die gezeigte Leistung war sehr
unterschiedlich: Der beste Schütze hatte 107 Ringe, der
schwächste Schütze 0 (null) Ringe. 
Da haben wir jetzt 5 Scheiben, welche wir nächstes Jahr wieder

Schützengesellschaft 1930 Steinbach verwenden können! Aber es herrschte insgesamt eine sehr gute
Stimmung bei den Schützen unabhängig ob Könner oder
Anfänger. Die Siegerehrung konnte dann schon um 18.30 Uhr
erfolgen. Leider konnte unser Bürgermeister Dr. Stefan Naas
dieses Jahr aufgrund familiärer Verpflichtungen die Verleihung
der Pokale nicht selbst wahrnehmen, ließ es sich jedoch nicht
nehmen die Pokale auch in diesem Jahr wieder zu stiften. Wir
freuen uns, dass er nächstes Jahr wieder dabei sein wird. Wir
bedanken uns recht herzlich auch für die Pokalspende der
Raiffeisenbank Oberursel. Es wurden insgesamt 13 Pokale
gestiftet. Bei allen unseren Helfern und Kuchenspendern
bedanken wir uns auch sehr herzlich.
Die Stadtmeisterschaften 2013 finden am 03.11.2013 statt.

Mit sportlichen Grüßen Wolfgang Heinrich

Die FDP “schießt erstmals” scharf!
Viel Spaß hatten zwölf FDP-Mitglieder und-Freunde bei der 
31. Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen der Schützen-
gesellschaft Steinbach/Ts. Zum ersten Mal am Start gaben wir alle
unser Bestes und danken der Steinbacher Schützengesellschaft für
die schöne Veranstaltung. Die FDP-Damen konnten, vor allem
dank der herausragenden Treffsicherheit unserer jungen Unter-
stützerin Lilly Lauer (99 Trefferpunkte), mit unserer FDP-Damen-
mannschaft einen sehr erfreulichen voderen Platz belegen. Lilly
Lauer erreichte in der Damen-Einzelwertung einen herrvoragen-
den 2. Platz. Die restlichen 11 Schützinnen und Schützen landeten
im Mittelefeld von 122 Erwachsenen Teilnehmern/rinnen. Im
nächsten Jahr sind alle “12” wieder dabei.
Folgende Schützinnen und Schützen waren für die FDP am Start:
Claudia Wittek, Inge Naas, Ulla Nüsken, Lilly Lauer, Werner Dreja,
Lars Knobloch, Günther Stasch, Roland Sachs, Kurt Naas, Bobbi
Althaus, Hartmuth C. Appel und Wolfgang Richter.   Ulla Nüsken

FDP Steinbach

Schwimmer Damen Top

Vordere Reihe von links: Joshua Dörr, Armin Degenhardt, Pius
Dörr, Mathias Mehl, Hagen Dörr. Hintere Reihe von links nach
rechts: Marvin Forstner, Freya Dörr, Elias Dörr, Karl Müller, Mat-
thias Forstner, Gerhard Dörr, Aaron Dörr, Holger Degenhardt,
Jana Köhler, Solveig Heun. Nicht auf dem Bild: Marion Forstner.

Steinbacher Schwimmverein

TuS-Tischtennis beim Schießen vorne dabei
Die TT’ler haben als zweite
Delegation der TuS - neben der
Sparte Bewegung als Ausgleich -
bei den 31. Stadtmeisterschaften
im Luftgewehrschießen teilgenom-
men. Mit zwei Teams war man am
Start und es sollte endlich mal zu
einem vorderen Platz reichen. Dazu
wurden die Mannschaften nach
den Ergebnissen des Vorjahres aufgestellt. In Team I schossen Carsten
Söhns, Thomas Kirschall, René Zeippert und Helmut Sandau. Dieses
Quartett hatte offensichtlich ausgeschlafen und die abgeliefert Leistung
konnte sich sehen lassen. Dreimal 77 Ringe und Carsten mit 80 Ringen war
die Ausbeute und diese insgesamt 311 Ringe bedeuteten am Ende Platz 8
und auch den TuS internen Sieg. Team II mit Harald Feuerbach (70 Ringe),
Winfried Gerstner (66), Arnd Bohl (64) sowie Neuling Oliver Waltes (46)
landete auf Rang 19. Immerhin mußte mit René Zeippert ein Mitglied aus
dem erfolgreichen Team I die Runde für die verpatzte Probescheibe
bezahlen. Ein interner Wettbewerb, der freilich außerhalb der offiziellen
Wertung ausgeschossen wird und jedes Jahr für zusätzlichen Spaß bei den
TTlern sorgt. Die Teilnahme im nächsten Jahr ist eigentlich jetzt schon
beschlossene Sache ... vielleicht sogar mit dann 3 Teams ... “schaun mer
mal”.                                                                            Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis

Bei den 31. Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen am
4.11.12 in der Altkönighalle zeigten sich besonders die Schwim-
merinnen äußerst treffsicher. Sie belegten mit 285 Ringen den
zweiten Platz und stellten mit Marion Forstner (98 Ringe) die
zweitbeste Schützin in der weiblichen Einzelwertung. Die
Herren, die mit drei Mannschaften an den Start gingen, beleg-
ten die Plätze 5, 7 und 25. Hagen Dörr zielte in der männlichen
Einzelwertung noch etwas genauer als seine Vereinskameradin
und belegte mit 107 Ringen den ersten Platz. Auf diesem Weg
nochmals ein großes Dankeschön an den Schützenverein, der
wie immer eine perfekte Stadtmeisterschaft organisierte und an
die Spender der leckeren Kuchentheke.             Matthias Mehl

Ergebnisse der 31. Luftgewehr-Stadtmeisterschaften
Ergebnisliste 31. Stadtmeisterschaften 2012 EINZELWERTUNG

1. Platz Hagen Dörr Schwimmverein 1 107 Ringe
2. Platz Melanie Keil FFW 2 105 Ringe
3. Platz Pius Dörr Schwimmverein 3 102 Ringe
4. Platz Peter Chytrek ASV 1 101 Ringe
5. Platz Michael Keil jun. FFW 1 100 Ringe
6. Platz L. Lauer FDP Damen 99 Ringe
7. Platz Sven Dreger FFW 3 99 Ringe
8. Platz Marion Forstner Schwimmverein 2 Damen 98 Ringe
9. Platz Michael Keil sen. FFW 1 98 Ringe

10. Platz Dominik Hagen FFW 4 98 Ringe
11. Platz Baris Bayram FFW 1 95 Ringe

31. Stadtmeisterschaften 2012 · Ergebnisliste · MANNSCHAFTSWERTUNG

1. Platz Freiwillige Feuerwehr 1 387 Ringe
2. Platz Freiwillige Feuerwehr 3 357 Ringe
3. Platz ASV 1 351 Ringe
4. Platz Freiwillige Feuerwehr 2 345 Ringe
5. Platz Schwimmverein 1 331 Ringe
6. Platz ASV Damen 320 Ringe
7. Platz Schwimmverein 3 317 Ringe
8. Platz TUS Steinbach Tischtennis 1 311 Ringe
9. Platz ASV 2 310 Ringe

10. Platz KGV 1 286 Ringe
11. Platz Freiwillige Feuerwehr 4 286 Ringe

20. Stadtmeisterschaften 2012 · Ergebnisliste · JUGEND - MANNSCHAFT

1. Platz Jugendfeuerwehr 1 296 Ringe
2. Platz KGV Steinbacher Pitschetreter 199 Ringe
3. Platz Jugendfeuerwehr 2 195 Ringe

20. Stadtmeisterschaften 2012 · Ergebnisliste · JUGEND - EINZEL

1. Platz Saskia Settler Feuerwehr 93 Ringe
2. Platz Marvin Bielefeld Feuerwehr 74 Ringe
3. Platz Adrian Klumpf Feuerwehr 2 69 Ringe
4. Platz Sebastian Hagen Feuerwehr 65 Ringe
5. Platz Sebastian Nöll Feuerwehr 64 Ringe
6. Platz Sherin Bartoli KGV 53 Ringe
7. Platz Jessi Darmstadt KGV 52 Ringe
8. Platz Joe Kaiser KGV 52 Ringe
9. Platz Cristopher Zentgtaf Feuerwehr 2 52 Ringe

10. Platz Justus Platen Feuerwehr 2 45 Ringe
11. Platz Justin Bartoli KGV 42 Ringe
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

BRILLEN-STUDIO, Bahnstraße 25

Für Sehbehinderte und 
stark Fehlsichtige vergrösserte Sehhilfen  

ab sofort erhältlich.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.10.00 --13.00 + 15.00 --18.00
Mi.+Sa.10.00 --13.00

HAUSBESUCHE nach Tel.-Vereinbarung 71110

Babybesuch bei Familie Gündüz

Stadt Steinbach

Ayran erblickte am 24.09.2012 als viertes Kind von Rahime und
Mehmet Gündüz in Frankfurt am Main das Licht der Welt. Die
Erste Stadträtin Claudia Wittek begrüßte den neuen Erden-
bürger am 09.11.2012 und überbrachte den stolzen Eltern die
Glückwünsche und das Willkommenspaket des Magistrates
der Stadt Steinbach (Taunus). 
Wir wünschen der Familie Gündüz für die Zukunft alles Gute.

Willkommen Lorik

Am 27.09.2012 erblickt Lorik in Frankfurt am Main das Licht der
Welt. Seine Eltern Fatmire und Nebih Shyti, sowie seine große
Schwester Filiza sind stolz auf das neue Familienmitglied. Erste
Stadträtin Claudia Wittek besuchte am 02.11.2012 den neuen
Steinbacher und überbrachte die Glückwünsche und das
Willkommenspaket des Magistrates der Stadt Steinbach (Ts.).
Wir freuen uns mit den Eltern und wünschen alles Gute. 

Stadt Steinbach

Steinbach “blitzt” nun auch “scharf” 
Nicht nur “Auswärtige” Autofahrer auch “Steinbacher” Auto-
fahrer sollten ab sofort in  Steinbach langsamer fahren. „Speed
Tower“ heißt das Zauberwort und die können blitzen. Ab sofort
sind diese zwei neuen, fest installierte Radarmessanlagen in
Betrieb. Die Türme sollen in der Kronberger und in der Eschbor-
ner Straße für mehr Verkehrssicherheit sorgen. Die neue Technik
erlaubt Messungen in alle Richtungen und auf unterschiedliche
Entfernungen. Schon lange hatten sich die Anwohner an der

Aktuell +++ Aktuell +++ Aktuell +++ Aktuell +++

50 Jahre Mitglied im Geflügelzuchtverein
Mit 14 Jahren kam Norbert Voigt durch einen Nachbarn, der
ihm einen Stamm silberfarbige Zwerg-Wyandotten schenkte,
zum Geflügelzucht-Verein Steinbach, dem er bis heute die
Treue hält. Er war 9 Jahre Jugendwart, einige Jahre Beisitzer
und 2 Jahre der 2. Vorsitzende. Von 1982 bis 1989 und ab 1991
bis heute ist er der 1. Vorsitzende des Geflügelzucht-Vereins.
In dieser Zeit hat er drei Mal die Kreisgeflügelschau nach Stein-
bach geholt und hat den Verein 2010 in das Jubiläumsjahr
geführt. Er ist seit vielen Jahren der 2. Vorsitzende im Kreisver-
band der Geflügelzüchter und hat im Oktober 2012 die höchste
Auszeichnung – die goldene Ehrennadel - des Landesverbandes
Hessen-Nassau erhalten. 
Für seine Verdienste und langjährige Vorstandsarbeit möchten
wir ihm unsere Anerkennung aussprechen und wünschen ihm
für die Zukunft alles Gute und noch recht viele Zuchterfolge.      

Der Vorstand

Geflügelzuchtverein 1910 Steinbach

Kronberger Straße eine Verkehrsberuhigung gewünscht. Denn
auf der geraden Strecke wird häufig auf’s Gaspedal getreten. Hier
sind viele Kinder auf dem Schulweg und ältere Menschen unter-
wegs.  Eine ähnliche Konstellation gibt es auch im Neubaugebiet
an der Eschborner Straße. Rund 100.000 Euro haben Installation
und Technik gekostet. Beim Nutzen der Anlage stehen an erster
Stelle eine  Erhöhung der Verkehrssicherheit und die Verkehrsbe-
ruhigung. Vor allem im Hinblick auf die Schulkinder und die
Fahrgäste der Buslinien.                             2 Fotos: Dieter Nebhuth

Feuerwehr-Vereinsfeier mit Ehrungen
Jeder in Steinbach sollte Mitglied bei der Feuerwehr sein
Am 3.11. lud der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Stein-
bach seine Mitglieder zur diesjährigen Vereinsfeier in die Räum-
lichkeiten des Bürgerhauses ein. 1. Vorsitzender Ralf Kiwitzki
eröffnete die Veranstaltung mit einem Grußwort an die rund
200 erschienenen Mitglieder und Ehrengäste. Nachdem er den
Vorstand des Fördervereins vorgestellt hatte, wurde nachträg-
lich Thomas Wauer aus dem Amt des Pressewartes verabschie-
det und erntete für seine getane Arbeit Applaus der anwesen-
den Gäste. In diesem Jahr gab es auch wieder mehrere Vereins-
jubilare zu feiern. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Elke
Rabes; Wolfgang Lüttich, Nicolaus sowie Elke Eggers geehrt.
Norbert und Reiner Braunroth erhielten ihre Ehrung für 40 jäh-
rige Vereinszugehörigkeit. Besonderer Anlass war anschließend
die Ehrungen für Hans Walter und Ernst Schmidt. Sie zählen sich
schon seit stolzen 50 Jahren als Mitglieder des Fördervereins der
Feuerwehr Steinbach. Eine Erinnerung an die Heranführung an
die Arbeit der Feuerwehr gab es leider nicht, jedoch freuten sie
sich, dass es so schöne Veranstaltungen früher nicht gegeben
habe. Hans Walter und Ernst Schmidt sorgten auch für das Zitat
des Abends. Voller Überzeugung gaben sie kunt, dass es doch
eigentlich selbstverständlich für jeden Steinbacher sein müsste,
Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr zu sein. Sofort brande-
te lauter Beifall unter den anwesenden Mitgliedern auf.

Anschließend übernahm Stadtbrandinspektor Dirk Hagen das
Wort. Er zeigte sich stolz über die geleistete Arbeit des letzten
Jahres. Gemeinsam mit Bürgermeister Dr. Naas konnte dieses
Jahr erstmals die Anerkennung der Landesregierung verliehen
werden. Für 10 Jahre aktiven Einsatzdienst bei der Feuerwehr
wurde Michael Keil Junior geehrt. Ihm folgten Andreas Nöll für
20 Jahre und Ralf Kiwitzki für 30 Jahre aktiven Dienst an der
Allgemeinheit. Zusätzlich zu den Ehrenurkunden erhielten sie
vom Land Hessen eine Anerkennungsprämie. Anschließen über-
nahm noch einmal der Vereinsvorsitzende das Wort und verwies
auf die Tombola, mit der die Arbeit des Fördervereins unter-
stützt wird. Hellhörig verfolgten die anwesenden Gäste, dass
unter den Preisen in der Tombola auch ein Laptop verlost wur-
de, welcher freundlicher Weise von der Fa. Nöll EDV zur Verfü-
gung gestellt wurde. Bevor es doch zur großen Verlosung ging,
führten die Band Eurotops und ein Auftritt der Roger Wittaker

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

double show durch den Abend. Anschließend stieg die
Spannung als der Losverkauf für die Tombola begann und stei-
gerte sich zusehens. Als dann der Hauptpreis verlost wurde, war
die Spannung zum greifen nahe. Die gute Stimmung riss auch
nach der Verlosung nicht ab und so konnte eine gelungene
Vereinsfeier langsam ausklingen.                     Daniel Matthäus

„Es lebe die Freiheit! - Jugendliche gegen den Nationalsozialismus“
Ausstellung in der IG BAU-Bildungsstätte Steinbach
Die Wanderausstellung „Es lebe die Freiheit - Jugendliche
gegen den Nationalsozialismus“ des Studienkreises Deutscher
Widerstand 1933 - 1945 porträtiert und erinnert an rund 20 oft
wenig bekannte, junge Frauen und Männer aus allen Regionen
Deutschlands, die nicht den menschenverachtenden Ideen des
Nazi-Regimes verfielen und die Courage hatten, sich gegen die-
ses Unrechtsregime aufzulehnen. 

Dargestellt werden Lebensläufe von jungen organisierten
GewerkschafterInnen und SozialistInnen, Juden/Jüdinnen sowie
ChristenInnen, oder ursprünglich unpolitischen und unorgani-
sierten Jugendlichen. Alle Beispiele, die Mut machen sich zu
wehren!

Die Ausstellung gastiert für insgesamt vier Wochen, vom 19.11. bis
zum 13.12.2012, in der IG BAU-Bildungsstätte Steinbach und ist an 

Wochentagen von 8-18 Uhr für die Öffentlichkeit zugänglich.
Der Eintritt ist frei. Für Schulklassen und Jugendgruppen be-
steht die Möglichkeit einer Führung oder eines themenbezoge-
nen Seminartages; Bitte um vorherige Absprache und Anmel-
dung über: Christos Kirizakis, Tel. 06171-702265, 
Email: christos.kirizakis@igbau.de, Fax: 06171-702465
Veranstaltungsort: IG BAU-Bildungsstätte Steinbach, Waldstr. 31.
Infos zur Bildungsstätte: www.bildungsstaette-steinbach.de

IG Bauen-Agrar-Umwelt in Steinbach/Ts.

Foto: Dieter Nebhuth
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Geschichtsverein informiert zum Weihnachtsmarkt
Unser Museum im Backhaus, Kirchgasse 1, wird während des
diesjährigen Weihnachtsmarktes wie folgt geöffnet sein:

Am Samstag, dem 08.12.12, von 14 bis 18 Uhr
Am Sonntag, dem 09.12.12, von 14 bis 17 Uhr

Aus der Frankfurter Chronica von Achilles Augustus von Lersner
von 1706 werden wir eine Seite mit Münzen aufschlagen und
eine von Dr. Weyres erstellte Dokumentation über Münzen, mit
denen in Steinbach durch die Jahrhunderte bezahlt wurde, be-
reitlegen. Außerdem bieten wir historische Ansichtskarten, das
Heft Nr.12 unserer „Steinbacher Blätter“ mit dem Titel „25 Jahre
Steinbacher Weihnachtsmarkt“ von 2006 sowie Bilddrucke des
Steinbacher Malers A. König an. Nach dem Weihnachtsmarkt
wird unser Museum geschlossen bleiben. Über die Wiedereröff-
nung im Jahr 2013 werden wir Sie informieren.          Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde Streinbach

Bericht der Abteilung Handball
MSG 3 hält lange mit
MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten III -TV Kloppenheim        16:22 
Bis zur 40. Minute und einem 14:14 Gleichstand hielt die 3. Mann-
schaft der MSG mehr als gut mit gegen den TV Kloppenheim.
Man lag durchgehend in Führung und war bis zu diesem Zeit-
punkt auch die bessere Mannschaft. Alleine die Chancenverwer-
tung ließ zu wünschen übrig. So konnte die MSG auch aus meh-
reren Überzahlsituationen nicht entscheidende Vorteile gewin-
nen. Mitte 2. Halbzeit kam dann der Bruch als einige gute Chan-
cen liegen gelassen wurden (insgesamt 5 vergebene 7-m
Strafwürfe) und einige Fehlentscheidungen des sehr schwachen
Schiedsrichters zu Ungunsten der MSG ausfielen. So konnte
Kloppenheim auf 20:14 davon ziehen, Kronberg/Steinbach/-
Glashütten haderte mit der harten Gangart der Gäste und
konnten nicht mehr kontern. Es spielten Alex Herzing (Tor),
Jürgen Reusch (5), Tarik Elsayed (3), Johannes Angebauer (3),
Matti Mäkitalo (2), Sven Schüßler (2), Oliver Rodenhäuser (1),
Sergio Castagnet, Johnny Golsar, Kenji Nakajima, Patrick
Gerhard, Boris Bierbaum.                              Thomas Mangold
B 1 Umkämpftes Remis
JSG Dortelweil/Nieder-Eschbach – JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten      24:24
Auch in diesem Spiel merkte man das verletzungsbedingte Feh-
len von Kapitän Karsten Schmidt. So konnte man selbst gegen
schwache Dortelweiler nicht die gewohnte Spielstärke zeigen.
Beide Mannschaften spielten weit unter Bezirksoberliganiveau.
Die erste Halbzeit war ausgeglichen, wobei beide Mannschaften
beim Abschluss Schwächen zeigten. So ging man mit 8:8 in die
Kabine. Nach dem Seitenwechsel war unsere Mannschaft hell-
wach und konnte sich schnell auf 13:8 absetzen. Unerklärlich,
dass man dann wieder in den Trott der 1. Halbzeit verfiel. Durch
Abspielfehler, schwachen Abschluss und insbesondere eine kat-
astrophale Defensivleistung konnte sich Dortelweil wieder
heran kämpfen um dann sogar kurz vor Ende mit einem Tor in
Führung zu gehen. Mit einem verwandelten Siebenmeter in der
Schlussminute konnte dann zumindest noch ein Punkt aus
Dortelweil mitgenommen werden. Besonders David Reusch und
Fabian Rodenhäuser, der bereits angeschlagen in die Partie ging,
konnten sich als Torschützen auszeichnen und erzielten gemein-
sam 21 der 24 Treffer. Gespielt haben: Leonard Luchner (TW),
Matteo Hofmann (2), Malte Bechtold, Colin Leudolph, Tamme
Emunds (1), David Reusch (9/1), Fabian Rodenhäuser (12/3), Lucas
Treu, Lars Limpert. Jasper Bechtold               Oliver Rodenhäuser

MSG 2. Männermannschaft
TV Petterweil - MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten II                   25:20
Mit einer Rumpftruppe musste die MSG nach Petterweil fahren
(Dennis Witzel kam als einziger Auswechselspieler erst nach
dem Anpfiff an und hatte seit über einem Jahr keinen Ball mehr
in der Hand gehalten). Dennoch war die Mannschaft hellwach
und konnte das Spiel zu Beginn ausgeglichen halten. Erst in der
zweiten Hälfte der ersten Halbzeit konnte sich der Gastgeber
auf 12:9 absetzen. Auch nach der Pause blieb der Gast aus den
Taunusstädten dran und musste erst am Ende den Petterweilern
die Punkte überlassen. Besonders hervorzuheben ist der kämp-
ferische Einsatz der gesamten Truppe und die zurückgewonne-
ne Abgeklärtheit von Linksaußen Nici Grabs. Es spielten: Patrick
Bühler (TW), Sven Seese (1), Dennis Witzel, Sebastian Herbst (1),
Jan Ferner (4), Nicolai Grabs (5), Andreas Knoche (1), Lars
Steinmetz (8/6)   Jan Ferner

TuS Steinbach - Handball

Bildungscoaching für junge Migratinnen und Migraten

Caritas Steinbach

Das Steinbacher Caritas Projekt: „Bildungscoaching für junge
Migrantinnen und Migranten“ zog am 30. Oktober 2012 die
erste Zwischenbilanz. An der Veranstaltung nahmen neben der
Presse die Förderer des Projektes vertreten durch Frau Dr. Layla
Bahmad (Hessisches Ministerium der Justiz für Integration und
Europa) und Frau Dr. Uta George (Hochtaunuskreis - Leitstelle
Integration) teil. Darüber hinaus waren ebenso der
Bürgermeister der Stadt Steinbach Herr Dr. Stefan Naas und
Herr Ludger Engelhardt-Zühlsdorff vom Caritasverband für den
Bezirk Hochtaunus als Träger des Projektes anwesend.
Das Projekt Bildungscoaching, das im August 2010 startete und
noch bis Ende 2013 laufen wird, verfolgt das Ziel, jungen
Migrantinnen und Migranten zu qualifizierten Bildungs-
abschlüssen zu verhelfen und einen gelingenden Übergang von
der Schule in den Beruf zu gestalten. Begleitet werden die 14
bis 23jährigen Jugendlichen in Eins-Zu-Eins- Coaching von
geschulten Ehrenamtlichen. Diese sind Ansprechpartner bei all
den Fragen der Jugendlichen und stehen beratend zur Seite.
Überdies versuchen sie zu erkennen, welche Neigungen und
welche schlummernden Fertigkeiten oder Kenntnisse die Ju-
gendlichen noch besitzen, um sie zum Entfalten zu bringen. Das
Projekt legt ferner großen Wert darauf zu vermitteln, dass
Eltern auf die Neigung ihrer Kinder eingehen, und sie nicht ein-
fach in die Fußstapfen der Eltern oder Verwandten treten müs-
sen. Der Ehrenamtliche Tilo Stössel berichtete, dass die
Hauptschüler ihre Pflichtpraktika häufig bei Verwandten
machen, die aber gar nicht ausbilden können, womit sie keinen
Grundstein für einen möglichen Ausbildungsplatz legen kön-
nen. Das Bildungscoaching hat derzeit 10 aktive und 6 Ehren-
amtliche in der Warteliste, von denen 4 auf ihre Schulung war-
ten, die jetzt im November starten wird. Von 22 Jugendlichen
im Projekt werden derzeit 13 in Tandems betreut. Sowohl für
die Jugendlichen in Tandems wie auch für die, die auf einen
Coach warten, wird Gruppen-Nachhilfe in Mathe und Deutsch
angeboten (pro Gruppe 4 bis 5 Personen). Frau Dr. Firat
beschrieb in ihrer „Zwischenbilanz“ die bisherige Projektarbeit
in drei Phasen: In der ersten Phase wurde das Projekt bei
Schulen, Unternehmen, Institutionen, Vereinen und vor allem
bei Steinbacher Veranstaltungen, z.B. von Steinbacher Parteien
aller Couleur vorgestellt, um a) Kooperationspartner zu gewin-
nen; b) Ehrenamtler zu gewinnen u. schließlich c) an die
Jugendlichen zu kommen, was zu Beginn des Projektes aus
Datenschutzgründen nicht leicht war. Parallel dazu wurden in
drei Bereichen statistische Daten erhoben (Migranten bezogene
Einwohnerzahl; Arbeitslosen- und Schülerstatistik). In der zwei-

ten Phase des Projektes wurden mit Müttern, Vätern und
Jugendlichen qualitative Gespräche durchgeführt. In der dritten
Phase des Projektes ging es um die Betreuung, gezielte
Vorbereitung (durch Bewerbungstraining) und Vermittlung der
Jugendlichen. Drei Jugendliche wurden im Jahr 2011 vermittelt.
In diesem Jahr wurden von 10 zu vermittelnden Jugendlichen 8
vermittelt; vier von ihnen in eine Berufsausbildung, wovon
wiederum ein Jugendlicher keinen Hauptschulabschluss besaß.
Bei zwei der Jugendlichen, die nicht vermittelt werden konn-
ten, wurden Firmen gefunden, von welchen sie Einladungen
zum Vorstellungsgespräch erhielten und / oder eine dreitägige
Probearbeit absolvieren. Leider klappte es dennoch nicht mit
einem Ausbildungsplatz zum Bürokaufmann bzw. zum
Altenpflegehelfer. In 2013 sind 11 JUG zu vermitteln, für die das
Bewerbungstraining bereits begonnen hat. Die Projektarbeit
beruht auf drei Säulen: den Ehrenamtlichen, den Jugendlichen
und den Arbeitgebern. Deshalb stehen zunehmend
Kooperationen mit den Unternehmen an, um Jugendliche in
Hospitations-, Praktikums- und Ausbildungsplätze zu vermit-
teln. Ebenso kooperiert das Projekt mit dem Jobcenter in Bad
Homburg, dem Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft und
den Ausländerbeiräten. Im Rahmen des „Arbeitskreis-Migration
in Steinbach“ wird bald ein Alphabetisierungskurs für Mütter
folgen. Mentorin Heidrun Möhle merkte an, dass manche
Migranten, die aus Kriegsgebieten nach Deutschland kommen,
traumatisiert seien und psychologische Betreuung benötig-
ten."Wir in die Tiefe gehen, sonst ist es den jungen Menschen
nicht möglich, zu lernen", sagte sie. Frau Dr. Layla Bahmad vom
Hessischen Ministerium ist jedenfalls beeindruckt von dem bis-
herigen Ergebnis des Bildungscoachings in Steinbach. `Plan ist,
dass auch andere hessische Kommunen ein solches Projekt star-
ten´, zitiert sie sie. Engelhardt-Zühlsdorff meint, dass die
Netzwerke, die durch das Projekt entstünden, langfristig die
Integration erleichtern. `Die Beziehungen sollen über das
Projekt hinaus weiterlaufen´. Firat ist zufrieden: `Wir haben
erreicht, was wir wollten´. Der Bürgermeister Dr. Stefan Naas
kündigte an, Gespräche aufzunehmen, wie man das Projekt
auch über 2013 hinaus weiterführen könne. Auch die Stadt
Steinbach habe zum Gelingen des Vorhabens beigetragen,
indem sie ein großes Kontingent an Büchern in ausländischen
Sprachen angeschafft hat, darunter in Türkisch und Russisch.
Fürs Projekt hatte Dr. Naas nur lobende Worte. `Ich habe das
Gefühl, es gibt mehr Ruhe und weniger Frust in Steinbach´. Es
werden noch Ehrenamtliche gesucht, Telefon: 06171 / 27789-16,
Mobil 015142634933                                         Dr. Gülsün Firat

Stehend von links die Mentoren Michael Riedel, Heidrun Möhle, Miriam Meier, Dr. Ludmila Staffenberger und Tilo Stössel. Hier
sind junge Steinbacher Migranten gut aufgehoben. Das können Aysegül Sahin u. Mazlum Acar bestätigen.   Foto: Priedemuth

Ökum. Eine-Welt-Gruppe Steinbach
Wieder große Resonanz beim jährlichen Frauenfrühstück
Am 3. Nov. hatte die Eine-Welt-Gruppe zum 15. Mal ins herbst-
lich geschmückte evangelische Gemeindehaus eingeladen. Ein
großes Büffet, unter anderem mit fair gehandeltem Kaffee, Tee
und Orangensaft von der gepa, köstlichem Brot und Brötchen
vom Quellenhof und selbst gebackenen Kuchen erwartete die
fast 70 Frauen. 
Nachdem sich alle gestärkt hatten, begrüßte Heidi Burk,
Sprecherin der Gruppe, die Anwesenden und stellte die
Referentin Frau Dr. Ute Greifenstein, Beauftragte für „Brot für
die Welt“ der evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, vor.
Das diesjährige Thema: „Unser Essen – ohne Folgen für die
Welt?“ konnte Frau Greifenstein den Anwesenden sehr an-
schaulich nahebringen und mit viel Zahlenmaterial untermau-
ern. Die 11 Frauen der seit 23 Jahren bestehenden Eine-Welt
Gruppe freuen sich, dass ihre Veranstaltung auf so viel Interesse
gestoßen ist und zu angeregten Gesprächen beigetragen hat.

Das nächste Frauen-
frühstück findet
2013 wieder am
ersten Wochenende
im November statt.
Auf dem Weih-
nachtsmarkt ist die
Eine-Welt-Gruppe
auch mit ihren fair
gehandelten Pro-
dukten u. den selbst-
gebackenen Beth-
männchen mit dem
gewohnten Stand
vertreten.

Eine-Weltgruppe-Steinbach
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 79590 · www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

oder Anrufbeantworter: 88 58 90 oder Fax: 7 95 90 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 u. 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

TuS Tischtennis - René Zeippert Bezirksmeister

TuS Steinbach - Tischtennis

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften in Elz starteten
nur drei Vertreter der TuS Tischtennis. Die erspielten Erfolge
konnten sich aber trotzdem sehen lassen. Helmut Sandau er-
kämpfte sich in der Senioren-Altersklasse 50+ mit seinem zu-
gelosten Doppelpartner immerhin den 3. Rang. Im Einzel war
für ihn genauso frühzeitig Schluß wie für Frank Rössler, der
sich in der C-Klasse bei den „Jung-Senioren“ doch wesentlich
stärkerer Konkurrenz gegenüber sah. Für die positiven Schlag-
zeilen sorgte René Zeippert in der D-Klasse. Sein Siegeszug
wurde erst im Endspiel des Einzelwettbewerbs gestoppt - Vize-
Meister. Im Doppelwettbewerb holte sich René mit seinem zu-
gelosten Partner Thomas Fernando vom VfR Limburg dann
den Titel - Bezirksdoppelmeister - welch Klang! Die TuS
Tischtennis gratuliert zum Erfolg.                 Winfried Gerstner

1. Steinbacher Tischtennis-Stadtmeisterschaft
Die TuS Steinbach veranstaltet am Sonntag, den 13. Januar
2013 die 1. Steinbacher Tischtennis-Stadtmeisterschaft.
Spaß u Geselligkeit stehen im Vordergrund, verbunden mit dem
Anreiz einen „Pokaltitel“ zu erringen: „1. Steinbacher Tisch-
tennis-Stadtmeister.“ Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer er-
halten ein kleines Dankeschön für’s Mitmachen und für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Nachfolgend die Turnierbedingungen:
Teilnehmer: Alle Steinbacher Vereine oder Gruppen Mann-
schaften: Die Stadtmeisterschaft wird als Mannschaftsmeister-
schaft ausgetragen. Eine Mannschaft besteht aus 3 Spielern. Pro
Verein oder Gruppe können zwei Mannschaften gemeldet wer-
den. Spieler: Nur Spieler, die nicht beim Deutschen Tischtennis-
verband für den Spielbetrieb gemeldet sind oder waren bzw.
die nicht aktiv bei einem Tischtennisverein spielen oder gespielt
haben. Mindestalter: 16 Jahre. Startgeld: 10,00 € - pro Verein
bzw. Gruppe. Bezahlung am Turniertag.  Anmeldung: Bis zum
7. Dez. 2012 formlos per e-Mail an harald.feuerbach@web.de
oder schriftlich an TuS-Steinbach, Obergasse 33, 61449 Stein-
bach. Die Teilnahme wird in Reihenfolge der Anmeldungen be-
rücksichtigt. Termin: Sonntag, 13. Januar 2013, um 10.00 Uhr.
Spielort: Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33, Steinbach. Wir freu-
en uns auf Eure Teilnahme!  Harald Feuerbach · Winfried Gerstner

TuS Steinbach

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Stempel Bobbi, Bahnstraße

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Restaur. Bürgerhaus, Untergasse

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

20,- �

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4
STEMPEL BOBBI, Bahnstrasse 3

11. Wanderung 2012 -- Hofheim West
Hofheim West – Es hat nur einmal geregnet!
Am Samstag goss es in Strömen und somit bestand die Chance am
Sonntag trocken über die Runden zu kommen . . . Weit gefehlt. Nur
zehn Fitte - nachdem zwei Fitte auf die Freudigen umgesattelt sind -
hatten sich um 10:40 Uhr nach einer S-Bahnanfahrt zum Startort
Hofheim im Taunus auf die Walz begeben und vom Start bis zum
Einkehrschwung hatte niemand eine Chance den Regenschirm
zusammenzuklappen. Und dennoch waren alle zehn Fitten frohge-
mut und wandrig gutgelaunt zunächst durch den Ortsteil Marxheim
aufzusteigen zur Rosenhöhe um nahe dem Forsthausgelände in den
Laubwald einzusteigen. Das nächste Ziel war die Ortschaft
Langenhain mit der dortigen evangelischen Langenhainer Kirche.Alle
TuS Wanderinnen und Wanderer waren sich einig, die Kirche erinnert
an unsere St. Georgskirche in Steinbach. Trocken wars in der Kirche
und draußen regnete es. Unter unseren Schirmen führte nun unser
Weg zurück nach Hofheim. Auf dem freien Feld blies nun der Wind
ganz ordentlich und undurchschaubarer Nebel hatte sich über das
Langenhainer Tal gelegt. Den angedachten Treffpunkt bei den aufge-
türmten Steinmännchen auf einer rieseigen Baumscheibe platziert,
haben die beiden Gruppen leider verpasst und so wurde der
Treffpunkt auf den Einkehrschwung verschoben. Nachdem die
Freudigen etwa fünf und die Fitten 13 Kilometer unter ihr Geläuf
gebracht hatten, wartete das heutige Highlight auf die Wanderinnen
und Wanderer die empfehlend mit wenig Wegzehrung unterwegs
waren. Das vor allen Dingen unter der Jugend bekannte XXXXXL
Restaurant „Waldgeist“ erwartete die Bestellung der 24 hungrigen
Mitglieder der TuS Steinbach 1885 e.V. Für uns waren die Portionen
einfach riesig und so war es angebracht sich „Doggybags“ geben zu
lassen. Nun galt es noch die Wegstrecke – etwa zwei Kilometer zum
S-Bahnhof zurückzulegen. Ob der guten magenfüllenden Weg-
zehrung ging es Gott sei Dank nur bergab.  Wanderst du mit der TuS
. . . erzeugt auch nassfeuchtes Wetter einen Hochgenuss. Interesse
auch einmal mit den TuS-Wanderinnen und - Wanderern mitzuwan-
dern? Bitteschön: Nächste Wanderung am Sonntag, 16. Dezember
2012, Jahresabschlusswanderung. Kompletter Wandertext auf
www.tus-steinbache.de                                         Jochem Entzeroth

TuS Steinbach - Wandern -

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag  3. Dezember 

Schwungvoll Tanzen ab der Lebensmitte
Mit Tanzformen, die jung halten den Geist anregen, die Aus-
dauer fördern, die Kraft aufbauen, die Freude bereiten die das
Gleichgewicht trainieren und das Wohlbefinden stärken.
Lernen Sie neue Tanzformen in netter Gemeinschaft kennen.
Teilen Sie die Freude an Bewegung nach Musik. Lassen Sie sich
von Folklore aus alle Welt, Kontratanz, Square Dance und Line-
Dance beflügeln. Willkommen sind Sie mit und ohne Partner.
Speziell geschulte DRK-Tanzkursleiter/Innen leiten die geselli-
gen Stunden. Getanzt werden gesellige Formen aus dem
Gesellschaftstanz im Kreis, als Paar, im Block und in der Gasse.
Unsere Tanzkursleiter / Innen verfügen über Kenntnisse
· von Tänzen aus aller Welt · in der Leitung von Gruppen
Wo: DRK-Ortsverein Steinbach/Ts. Wann: Montag von 14.30 Uhr
– 16.00 Uhr (Bürgerhaus-Saal, Untergasse) Donnerstag von
10.00 - 11.30 Uhr (Bürgerhaus-Saal, Untergasse), Donnerstag
von 15.30 - 17.00 Uhr (Kronberger Str. 2). Bei Interesse und für
weitere Informationen: DRK-Übungsleiterinnen: Tel. 72810 oder
76235

DRK-Ortsverein Steinbach



Einladung zum Adventswochenende
mit Candle-Light-Shopping am Freitag

Freitag,  den 23.11.12 von 17.00 Uhr - 21.00 Uhr

Samstag, den 24.11.12 von   8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sonntag, den 25.11.12 von 11.00 Uhr - 17.00 Uhr

Wir begrüßen Sie in einer stimmungsvollen Kulisse mit

Kerzenschein, Sekt und weihnachtlichen Genüssen. Wir stim-

men Sie mit modernen und traditionellen Werkstücken auf die

kommende Adventszeit ein.

Blumenhaus Muffert
Hauptstr. 2 · 65760 Eschborn · Tel. 06196/41095
Mo.- Fr. 8.00-18.30 Uhr     Sa. 8.00-14.30 Uhr

• Trauerkränze und Gesteck • Grabneuanlagen
• Dauergrabpflege

auf den Friedhöfen: Eschborn, Niederhöchstadt,
Steinbach und Schwalbach
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

IHRE WERBUNG 
IN DER

STEINBACHER INFORMATION

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen

vermieten

verwalten

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@web.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Der PC-Doktor

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460
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Bornhohl 16 · gegenüber  von KIK · Bauer Matthäus, Telefon 06171-74566

DIREKT VOM OBSTBAUERN!
Edelobstverkauf bei Familie Matthäus

Jonagold, Roter Boskop

Viele Sorten ungespritzter Tafeläpfel:

Grüner Anhalter, Rheinischer Bonapfelund
Kartoffeln zu verkaufen.

Verkauf: Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag         9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.30 Uhr

DER HOCHTAUNUSKREIS

BELIEBTER DENN JE!!
Immer mehr unserer Kunden suchen eine
Abwechslung zur Großstadt. Helfen Sie uns, un-
seren Kunden auch diesen Wunsch zu erfüllen!
Haben Sie eine Immobilie im Hochtaunuskreis 

zu verkaufen? 
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

IMMOBILIEN-GESUCHE

Steinbach - € 235.000,-

Zentrales 1-2-FH, modernisiert, 1. OG frei, EG für
€ 500,- kalt verm., Kapitalanlage & Eigennutzung,

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

IMMOBILIEN - ANGEBOTE

Steinbach - € 319.000,-

EFH mit Nebengebäude in ruhiger Lage, ca. 115 qm
Wfl., provisionsfrei, ca. 340 qm Grdst., sofort frei.

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Danke

Zum Tod meines Ehemannes, unseres Vaters und Opas

Dr. Jochen Friedrich Schwalbe

haben wir eine überwältigende Anteilnahme erfahren.

Wir danken Pfarrer Credner und Pfarrer Lüdtke 
für ihre Worte des Trostes und die Begleitung. 

Wir danken Menne Matthäus und Martha Dickel 
für ihre Hilfe während der drei Jahre.

Wir danken dem FSV Steinbach für die Ehrenwache 
und dem Gesangverein für die Beiträge 

während der Trauerfeier.

Wir danken vielen Freunden, die uns in Gedanken, 
mit aktiver Hilfe und im Gebet begleitet haben.

Die Familie Marianne Schwalbe,
Kinder und Enkelkinder

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Mit sehr großer Trauer nehmen wir Abschied von unserer
liebevollen und sorgenden Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma. Ein nicht einfaches Leben, eingebettet in 
Aufopferung für die Familie, fand am 8.11.2012 zu ihrem
92. Geburtstag ein Ende. Wir danken für die große Ehre,
dass wir am Sterbebett deine Hände halten und dich beglei-
ten durften.

Waltraut Anderko geb. Ritter

*8.11.1920     †8.11.2012

In Dankbarkeit und tiefer Trauer:

Dr. Roland und Erika Anderko
Jürgen, Sabine und Kim Anderko
Cornelia und Dirk Dubbe
Jörn und Doreen Anderko
die Urenkel Anne, Caroline und Julia
und alle, die ihr nahe standen

Du hast uns beschützt, ohne dich selbst zu schonen.

Grevesmühlen / Steinbach (Ts.) / Sulzbach (Ts.), im November 2012

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engen Familien-
kreis auf dem Friedhof in Grevesmühlen statt.

Ralf Kremer
30.6.1954  -  21.11.2010

Manchmal bist du in unseren Träumen, 
oft in unseren Gedanken, 

aber immer in unseren Herzen

In liebevoller Erinnerung

Elvira und Kerstin
deine Eltern
sowie alle Angehörigen

Ida Trautzsch
geb. Bartl

*03.05.1914     † 09.11.2012

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Renate Schaub geb. Trautzsch

Gert Sporniak

und alle Angehörigen 

61449 Steinbach (Taunus), Hessenring 60

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Anzeigen für die
WEIHNACHTS-AUSGABE 2012
Erscheint am 22. Dezember

Bitte ab sofort bei 
Stempel Bobbi abgeben

oder Mail an:
stempel-bobbi@t-online.de

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstaße 3
Telefon: 06171 / 981 983

Kreis-Herbstwaldlauf in Merzhausen
Gute Leistungen vom LC-Nachwuchs!
Trotz eines sehr miserablen Wetters war Trainerin Anke Kracke
und 10 ihrer Nachwuchsasse beim Kreis-Herbstwaldlauf in
Merzhausen am Start. Ein großes Lob schon mal vorab für diese
sportliche Einstellung an die Athleten/innen (und auch an die
Eltern!). Und sie waren sehr motiviert denn es gab auch gute
Ergebnisse. Anke Kracke machte den Anfang mit einem Lauf
über 3500m. Sie siegte unangefochten in der Klasse W45 in
guten 16:35 Minuten. In der Klasse W10 über 900m kam Linda
Weidmann auf Rang 6 in 4:20 Minuten. In der W9 lief Sarah
Kaiser auf den tollen 2. Platz in 4:07 Minuten. Auch die Mäd-
chen der W8 liefen prima. Valerie Pilz wurde 6. in 4:30 Minuten
unmittelbar vor der 7. Marlene Eiwanger (4:35). Auf den Plät-
zen 11 und 12 landeten Franka Köhling (4:37) und Annika Etz
(4:39). Damit gewannen die LC-Mädchen in der Besetzung (Kai-
ser, Pilz, Eiwanger) die Mannschaftswertung der Schülerinnen D
– Super! Bei den Jungs kam Arne Kracke in der M9 in 3:30 Mi-
nuten auf einen guten 2. Platz. Kevin Weidmann war schnellster
Steinbacher in der M8 als 8. in 4:15 Minuten. Platz 11 ging an
Leon Würz in 4:21 Minuten vor dem 12. Till Köhling in 4:23
Minuten. Bei der Mannschaftswertung der Schüler D kam der
LC in der Besetzung (Kracke, Weidmann, Würz) auf einen guten
2. Platz.

LC Steinbach

Musik für die
Seele – „Hiob“
Herzliche Einladung zur Musik
für die Seele am Ewigkeits-
sonntag, den 25.11.2012, um
17 Uhr in unsere St. Georgs-
kirche.
Dieses Jahr liest Beate Korn
aus dem Roman „Hiob“ von
Joseph Roth. Musikalisch
gestalten das Konzert Frau
Yokoyama, Frau Köhler und
Herr Weller an der Orgel
sowie Frau Bechtold mit ihrer
Querflöte.      
Ihre Ev. St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgs-
gemeinde Steinbach

Wird von 5000
Steinbacher Haushaltungen

gelesen ! !

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Gitarrenschule Frank Hoppe, Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer Straße 32.
Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen. 

Tel. 06171-581295 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de


